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Inhalt der Geschichte und ihre Einteilung.
1. Wegrijf der Geschichte. Die Geschichte ist, wie das Wort

besagt, der Inbegriff alles dessen, was geschehen ist. Im engeren Sinne
versteht man darunter den Bericht über diejenigen Begebenheiten, welche
zur Entwicklung der Menschheit beigetragen und die Gesamtheit der
gegenwärtigen Zustände geschaffen haben. Bei der Darstellung der all¬
gemeinen Geschichte kommen daher in erster Linie nur die sogenannten
Kulturvölker in Betracht.

2. Gliederung der Geschichte und Zeitrechnung. Mittelpunkt
der gesamten Geschichte ist die Erscheinung des Weltheilands Jesus Christus,
des Stifters des Christentums. Hienach zerfällt heutzutage die geschicht¬
liche Zeitrechnung in zwei Hälften: in die Zeit vor Christus und in
die Zeit nach Christus.

Hinsichtlich des Alters der geschichtlichen Begebenheiten unterscheidet
man drei Hanptstusen:

a) die Alte Geschichte oder das Altertum;
b) die Mittlere Geschichte ober das Mittelalter;
c) bie Neue Geschichte ober bie Neuzeit.

3. Mmfang der Geschichte des Altertums. Die Geschichte bes
Altertums reicht von ben ältesten erforschbaren Zeiten bis zur Auflösung
des Römischen Reiches (im Jahre 476 n. Chr.) unb umsaßt folgenbe
drei Hauptteile:

1. bie Geschichte ber Orientalischen ober Morgenlänbi-
scheu Völker;

2. die Geschichte der Griechen;
3. die Geschichte der Römer.
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